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  Die erwähnten MUSTER und Dokumente finden Sie unter: 

https://drive.communicare.social/rest/share/30a8b406-0b31-4416-a360-aa648e20b5f7 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

nachdem die Wahlen durchgeführt, die 

Stimmen ausgezählt und die Gremien an-

fangen zu arbeiten, möchten wir Ihnen noch 

ein paar Hilfsmittel und Hinweise zur Hand 

geben. 

Jeder Neustart beinhaltet die Möglichkeit, 

neue Wege zu gehen. Daher möchte ich an 

dieser Stelle nicht nur darauf hinwiesen, 

dass für eine gute und kollegiale Zusam-

menarbeit Regeln wichtig sind, sondern 

auch immer wieder neu Aufgegriffen und in Erinnerung gerufen werden müssen. 

Nutzen Sie daher die Chance in Ihren Bereichen für einen persönlichen und auch dienstlichen Datenschutz zu wer-

ben. 

Natürlich stehen wir nicht nur den Hauptamtlichen Mitarbeiter:innen, sondern auch allen Ehrenamtlichen gerne zu 

Verfügung. Wenn Sie Fragen zur Umsetzung bzw. zur Einhaltung haben oder weil an Sie eine Beschwerde heran 

getragen wird, nehmen Sie mit uns Kontakt auf. 

Herzliche Grüße aus Speyer 

René Pfeiffer 

Betriebliche Datenschutzstelle  

im Bistum Speyer 

Oktober 2023 



Erforderliche Formulare und Dokumentationen 

 

In den verschiedenen Bereichen ist das Arbeiten mit personenbezogenen Daten (pb Daten) erforderlich. Daher ist 

es wichtig, dass gerade neue Mitarbeiter:innen und Gremienmitglieder nicht nur zum Thema Datenschutz sensibili-

siert werden, sondern hierzu auch die erforderlichen Nachweise erbringen. 

 

Daher müssen alle Personen, die pb Daten verarbeiten eine Verpflichtungserklärung (VE) zum Datenschutz 

unterzeichnen. Auf alle Fälle müssen Verwaltungsräte eine VE unterzeichnen, da sie z. B. im Rahmen von Einstel-

lung für Kita-Leitungen mit pb Daten arbeiten. Diese VE ist nur einmalig zu unterzeichnen und muss nicht noch für 

weitere Bereiche oder Aktionen (z. B. Gruppenbetreuung bei den Sternsingern oder Besuchsdienst) erneut oder 

mehrfach abgegeben werden.  

Sensibilisierung zum Datenschutz 

 

Damit Datenschutz nicht nur als Bürokratie angesehen wird, sondern auch eine Verständnis dafür entstehen kann, 

ist es wichtig, dass man weiß: 

 Woher kommen diese Anforderungen und warum muss ich sie einhalten? 

 Wie kann ich Datenschutz konkret umsetzen? 

 Wer hilft mir dabei? 

Alle wichtigen Informationen zum Datenschutz können Sie auf verschiedenen Wegen erhalten und weitergeben. 

 Zunächst gibt es für alle Hauptamtlichen die Möglichkeit, wichtige Infos und Dokumente aus dem Mitarbei-

ter:innen PORTAL zu bekommen. 

 Für Ehrenamtliche gibt es auch im öffentlichen Bereich 

unserer Homepage, erste und wichtige Infos (https://

www.bistum-speyer.de/bistum/aufbau/verwaltung/ha-

zentralstelle/datenschutz/) 

 Wir haben die wichtigsten Punkte in unserem Heft Grund-

lagen zum Datenschutz sowie allg. Infos für Ehrenamts-

arbeit in unserer Handreichung zusammen gestellt. 

 Auch Ehrenamtliche können die Online-Schulung zum 

Datenschutz durchführen. 

 Wir werden im Frühjahr 2024 wieder Infoabende zum 

Datenschutz anbieten, in denen wir die Grundlagen vermitteln und für Fragen zur Verfügung stehen.  

 Hilfe und Unterstützung erhalten Sie gerne in der Betrieblichen Datenschutzstelle. 



Diözesan Cloud  -  Communicare 
 

Zur Sicherheit der Daten und dem Schutz der Ehrenamtlichen stellt das Bistum Speyer mit Communicare ein 

datenschutzkonformes Angebot für die Kirchengemeinden und deren Einrichtungen sowie Gruppierungen zur 

Verfügung.  

Durch die Nutzung kann die Kommunikation und 

der (E-Mail-)Versand sowie die private Ablage 

von Dokumenten auf ein Minimum reduziert wer-

den.  

Das System ermöglicht auch eine direkte Erstel-

lung und vor allem Bearbeitung von Dokumenten 

in der Cloud, so dass Listen u. ä. gemeinsam 

geführt werden können und alle den gleichen und aktuellen Stand haben. 

Auch ein virtueller Konferenzraum für Videokonferenzen steht den einzelnen Teams zur Verfügung.  

 

Evtl. nutzen verschiedene Gremien diese Austausch- und Kommunikationsplattform bereits und haben z. B. dort 

alle Protokolle abgelegt.  

Bitte denken Sie daran Ihre Teammitglieder zu aktualisieren! 

Sollten Sie die Diözesan-Cloud - Communicare noch nicht im Einsatz haben, dann unterstützen wir Sie gerne 

bei der Einführung. Wir werden im Rahmen der Infoabende zum Datenschutz Communicare auch in die Vorstel-

lung mit aufnehmen.  

Fortsetzung   Erforderliche Formulare und Dokumentationen 

 

Für alle Veröffentlichungen (z. B. Fotos oder private Kontaktadressen von Gremienmitglieder) bedarf es einer 

Einwilligung. Diese Einwilligung muss konkret den Zweck und vor allem die Veröffentlichungsmedien darstel-

len, daher müssen evtl. vorliegende MUSTER an konkrete Zwecke angepasst werden. Gerne können wir Sie 

dabei unterstützen oder Ihre Formulare noch einmal gegenlesen. 

 

Datenschutzrechtlich darf auch in der Kommunikation der Gremien nicht automatisch mit offenen E-Mail-

Verteilern gearbeitet werden. Sollte hier der Wunsch bestehen, dass aus Transparenzgründen mit offenen Mail

-Verteilern gearbeitet wird, dann sollten Sie sich gegenseitig die Einwilligung dazu geben - ansonsten wäre dies 

eine meldepflichtige Datenschutzverletzung. Die Einwilligung kann schriftlich erfolgen oder Sie thematisieren 

dies in einer gemeinsamen Sitzung und vermerken dies entsprechend im Protokoll.  

Alle Gremien, die eine Vereinbarung in der Vergangenheit getroffen haben, sollten dies nun erneut mit den neu-

en Mitglieder klären!  

 

Daher ist eine zentrale Aufbewahrung und Dokumentation dieser Formulare von großer Bedeutung! 



So erreichen Sie 
uns: 

Betr. Datenschutzstelle 
im Bistum Speyer 

06232 -102-240  oder 

06232 -102-242 

datenschutz@bistum-

speyer.de 

https://www.bistum-

speyer.de/bistum/aufbau/

verwaltung/ha-

zentralstelle/datenschutz/ 

Schützen Sie Ihr Umfeld und sich selbst ! 

Datenschutz bedeutet aus meiner Sicht nicht nur die Einhaltung von Gesetzen und Regeln, sondern auch der 

verantwortungsvolle Umgang mit sensiblen Informationen und persönlichen Darstellungen.  

Gerade deshalb möchte ich Sie bitten, dass Sie immer wieder Ihr eigenes Verhalten in der Nutzung von Ihren 

persönlichen Daten überdenken! 

Wenn Sie einen Eindruck erhalten wollen was möglich ist, empfehle ich folgenden Kurzfilm: 

https://www.youtube.com/watch?v=e2eL_pjSY8s&t=1s 

 

Täglich wird versucht persönliche Zugangs– und Bankdaten ab zu greifen. Zu viele mussten schon erleben, 

dass Ihr Amazon-Konto für fremde Einkäufe missbraucht wurden. Oder gar, dass in Angst und Schrecken 

versetzte Menschen bereitwillig Ihre Ersparnisse einem Fremden übergeben. 

NIEMAND kann 100%ig behaupten, dass ihm das nicht passiert, wenn er nicht aufmerksam und vorsichtig 

handelt.  

Weitere Informationen zu Spam– und Phishing-Mails finden sie im Informationsblatt Ausgabe 12-2021: 

 https://www.bistum-speyer.de/bistum/aufbau/verwaltung/ha-zentralstelle/datenschutz/ 

Wunsch . . .  

Ich würde mir wünschen, dass sich [das Image von Datenschutz als 

lästige Bürokratie] ändert:  

Für die Sozialverbände in der Kirche, dass Sie sich in die politische 

Debatte einbringen und den Wert von informationeller Selbstbestim-

mung stark machen, sich für den Schutz von Freiräumen und der 

Privat- und Intimsphäre und gegen Überwachung einsetzen.  

Für die Jugendarbeit, dass dort Kinder und Jugendliche lernen, ihre 

eigenen Grenzen und Privatheitsbedürfnisse zu kennen und die an-

derer zu respektieren.  

entnommen aus: https://artikel91.eu/2021/03/23/drei-fragen-und-

zwei-wuensche-zum-kirchlichen-datenschutz/#more-2269 

Ginlo  -   offizieller Messenger für das Bistum Speyer 

Messenger-Dienste sind ein beliebtes Hilfsmittel zur Kommunikation und Organisation. Leider sind gerade 

die bekanntesten Anbieter nicht sehr datenschutzkonform, weshalb z. B. WhatsApp für die dienstliche Nut-

zung verboten ist! 

Seit Vorlage des Beschlusses der Datenschutz-Aufsichtsbehörden, war das Bistum Speyer um eine Alternati-

ve bemüht. Mit dem Messenger-Dienst Ginlo wurde eine passende Alternative gefunden und der rechtliche 

Rahmen geschaffen. Dies bedeutet, dass das Bischöfliche Ordinariat allen hauptamtlichen Mitarbeiter:innen 

eine Business-Lizenz zur Verfügung stellt. Diese ist aus rechtlicher Sicht für die dienstliche Nutzung durch 

unsere hauptamtlichen Mitarbeiter:innen notwendig, während Ehrenamtliche sich für die gemeinsame Kom-

munikation, „Ginlo-Private“ kostenlos aus dem App-Store herunterladen und nutzen können. 


